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Messewirtschaft am Limit? 
 
Frankfurt am Main, 25. März 2021. – Im neuen Podcast „Tech Affair – Industry  

for Future“ des VDW zeigen Experten aus Wirtschaft und Wissenschaft ihre  

Visionen auf zum Thema „Messen – Was soll daraus werden?“ 

 
Messeveranstalter zählen zu den großen Verlierern in der Covid-19-Pandemie. 

Lange gültige Konstanten wurden von heute auf morgen auf den Kopf gestellt.  

Läutet der Ausfall von Präsenzveranstaltungen das Ende einer über 800 Jahre alten 

Branche ein, in der Deutschland weltweit führend ist? Ist das Ausweichen in eine vir-

tuelle Welt die Rettung? Oder können sich Veranstalter über die Krise retten – und 

am Ende noch als Gewinner dastehen? 

 

Wolfgang Marzin, Vorsitzender der Geschäftsführung der Frankfurt Messe:  

„Messen sind nach der Börse der vollkommenste Markt.“ 

 

Prof. Cornelia Zanger, Leiterin des Forschungsgebietes Eventforschung an der  

TU Chemnitz: „Wir können nun Messen in Raum und Zeit endlos übertragen.“ 

 

Eine Branche muss sich neu erfinden – oder untergehen. Wie der Stand der  

Dinge ist und was Besucher von Publikums- und Fachmessen künftig zu  

erwarten haben, erfahren Sie im Podcast „Tech Affair – Industry for Future“.  
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Machen Sie sich schlauer unter:  

https://vdw.de/podcast/messen-zukunft/ 

 

Autorin und weitere Informationen: Gerda Kneifel, VDW-Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 

Tel. +49 69 756081-32, g.kneifel@vdw.de. 

 

Hintergrund 

Die deutsche Werkzeugmaschinenindustrie gehört zu den fünf größten Fachzweigen im Maschinenbau. Sie 

liefert Produktionstechnologie für die Metallbearbeitung in alle Industriezweige und trägt maßgeblich zu In-

novation und Produktivitätsfortschritt in der Industrie bei. Durch ihre absolute Schlüsselstellung für die in-

dustrielle Produktion ist ihre Entwicklung ein wichtiger Indikator für die wirtschaftliche Dynamik der gesam-

ten Industrie. 2019 produzierte die Branche mit durchschnittlich rd. 73.400 Beschäftigten (Betriebe mit mehr 

als 50 Mitarbeitern) Maschinen und Dienstleistungen im Wert von 17,0 Mrd. Euro. 

 

 

 

Text und Bilder finden Sie im Internet auch online unter www.vdw.de und 

https://vdw.de/presse-oeffentlichkeit/pressemitteilungen/ im Bereich Presse. 

Besuchen Sie den VDW auch in den Social-Media-Kanälen  

 

  www.de.industryarena.com/vdw 

 

  www.youtube.com/metaltradefair 
 

  www.twitter.com/VDWonline 
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